
Schlachtschweinepreis stabil trotz geringem Angebot 

14.06.2023 (AMI) – Das Angebot an Schlachtschweinen bleibt klein, 

selbst die eher etwas rückläufige Nachfrage ist oft nur knapp zu decken.  

 

Gleichzeitig schränkt das vergleichsweise hohe Preisniveau den Fleischhandel ein, in den 

kommenden Wochen beginnen zudem in den ersten Bundesländern die Sommerferien. 

Entsprechend wurde die Preisempfehlung, trotz der knappen Mengen, unverändert bei 2,43 

EUR/kg belassen. Gegenüber der Vorwoche gestaltet sich der Geschäftsverlauf bei 

Schweinefleisch längst nicht mehr so flott. Der Preisanstieg für Schlachtschweine bereitet 

größere Probleme bei der Weitergabe in die nächsten Handelsstufen und Preissteigerungen 

treffen vermehrt auf Gegenwehr. Häufig wurden lediglich bei den gefragten Fleischteilen wie 

Nacken und Lachse die Preise angehoben. Bei den meisten anderen Artikeln wurde 

dagegen an unveränderten Forderungen festgehalten. Insgesamt disponieren die 

Fleischeinkäufer sehr viel vorsichtiger und verhaltener als in den vergangenen Wochen. 

Haben Sie Interesse am europäischen Schlachtschweinemarkt? Weitere Informationen dazu 

finden Sie in unserem Online-Dienst Markt aktuell Fleischwirtschaft PLUS. Bitte loggen 

Sie sich ein. 

Sie kennen unsere Angebote noch nicht und möchten unseren Online-Dienst kennenlernen? 

Dann besuchen Sie unseren Shop. 

 

Beitrag von Dr. Tim Koch 

Marktexperte Fleisch- und Geflügelwirtschaft 

https://www.ami-informiert.de/ami-onlinedienste/markt-aktuell-fleischwirtschaft-plus/marktlage/schweine-ferkel/eu-schweinemarkt
https://www.ami-informiert.de/ami-shop/shop/detail?ai%5Bd_name%5D=Markt_aktuell_Fleischwirtschaft_PLUS&ai%5Bd_prodid%5D=2347&ai%5Bd_pos%5D=0&ai%5Bcontroller%5D=Catalog&ai%5Baction%5D=detail
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